
 Bezirksausschuss des 1. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
München Altstadt-Lehel

Landeshauptstadt München, Direktorium, 
BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 München

An die Mitglieder des
Bezirksausschusses 1 Altstadt-Lehel

Vorsitzender
Wolfgang Neumer

Privat:
Oettingenstr. 50
80538 München
Telefon: 0170/4834725
E-Mail:   wolfgang-neumer@onlinehome.de

Geschäftsstelle:
Tal 13, 80331 München 
Telefon: 089/29165154
Telefax: 089/22802674
E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de

München, den 23.08.2019

Protokoll der öffentlichen Bezirksausschusssitzung (Ferienausschuss) am 13.08.2019
im 1. Stadtbezirk Altstadt-Lehel (Wahlperiode 2014-2020)

Ort: BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 München

Beginn: 19.05 Uhr
Ende: 21.10 Uhr

Sitzungsleitung: Herr Wolfgang Neumer, Vorsitzender BA 1
Protokoll: Herr Roman Cieslik BA-Geschäftsstelle Mitte

Beschlussfähigkeit: 5 Mitglieder anwesend

A Allgemeines

1 Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Beschluss über zu behandelnde Anträge und die 
endgültige Tagesordnung
Herr Neumer begrüßt, die anwesenden BA-Mitglieder sowie Bürgerinnen und Bürger und
stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Tagesordnung wird um die Punkte der Tischvorlage
ergänzt. Auf Vorschlag von Herrn Neumer wird folgender Punkt: TOP C 2.1.5, als erster 
Tagesordnungspunkt nach dem allgemeinen Teil vorgezogen.
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

2 Die Protokolle der Julisitzung werden abschließend in der Septembersitzung 
behandelt

3 Bürgeranliegen, u.a. Fragen an Polizei und Bezirksinspektion
3.1 Ein Bezirksausschussmitglied berichtet von der derzeitig schwierigen Situation mit den 

Sanitäranlagen auf dem St. Anna Markt. Dort ist aufgrund einer Baustelle übergangsweise 
nur ein Dixie-Klo ohne Waschbecken installiert worden. Da lediglich eine Toilette vorhanden
ist kann aktuell keine Geschlechtertrennung bei der Benutzung erfolgen.
Der Ferienausschuss einigt sich darauf, dass die Situation nochmal ausführlich im 
kommenden Unterausschuss Gastronomie und öffentlicher Raum besprochen werden soll.
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.
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3.2 Ein Bezirksausschussmitglied berichtet von der Situation der überfüllten Mülltonnen 
gegenüber dem Parkhaus am Stachus. Diese sind in der letzten Zeit immer wieder überfüllt
und der Platz um die Mülltonnen ist deswegen des Öfteren verdreckt. Herr Neumer nimmt 
eigenständig Kontakt mit dem Entsorgungsunternehmen Firma Wittmann auf.

3.3 Der Seniorenbeirat kritisiert, die Zunahme der Gefahr von E-Rollern im Fußgängerbereich.
Aufgrund der E-Roller erfolgt eine Beeinträchtigung von Fußgängern sowie 
mobilitätseingeschränkten Personen. Diese sind durch das rücksichtslose Verhalten der 
Rollerfahrer besonders gefährdet und es besteht eine erhöhte Unfallgefahr.

Der Bezirksanschluss schlägt vor, dass das Anliegen im kommenden Unterausschuss 
Verkehr und Umwelt nochmal weiterführend behandelt werden soll. Das Thema wird ernst 
genommen und der Bezirksausschuss 1 ist interessiert daran, sich weiterhin für eine 
bürgerfreundliche Lösung im Umgang mit den E-Rollern im öffentlichen Raum einzusetzen.
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt. Das 
Bürgeranliegen wird in die Septembersitzung des Unterausschusses Verkehr und 
Umwelt vertagt.

3.4 Der Seniorenbeirat kritisiert, die schlechte Beschilderungssituation in der Sendlinger 
Straße. Der Baufortschritt soll hier bürgerfreundlicher und verständlicher dargestellt 
werden.

Der Bezirksausschuss sieht es kritisch, dass die Beschilderungsituation unter den 
vorliegenden Bedingungen verbesserungswürdig ist.

3.5 Ein Bezirksausschussmitglied berichtet, dass es in der Westenrieder Straße Probleme mit 
Falschparkern gibt. Die vorliegende Verkehrssituation ist sehr beengt und durch falsch 
parkende Autos, wird der Durchgangsverkehr oftmals soweit aufgehalten, so dass es zu 
einem Verkehrsstau kommt. Deshalb nimmt der Vorsitzende des Bezirksausschuss 1 
eigenständig mit der Polizei Kontakt auf.

4 Anhörungen und Entscheidungen (ohne Vorbehandlung)
4.1 Zeitgemäßes Format der Bürgerversammlung

Empfehlung der Bürgerversammlung Nr. 14-20 / E 02652
Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 15551
vertagt 07.2019
Beschlussempfehlung des Bezirksausschusses:
Grundsätzlich besteht Zustimmung zur Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15551. Der 
Vorsitzende teilt die Position der Referentin. Aufgrund dessen, dass einem Bürger von der 
Verwaltung nicht ausreichend Gehör zu seiner Empfehlung aus der 
Bürgerversammlung eingeräumt wurde, empfiehlt der Bezirksausschuss, die 
Beschlussempfehlung unter derzeitigen Voraussetzungen abzulehnen. 

Ein Bezirksausschussmitglied wünscht sich in Zukunft einen größeren Fortschritt bei der 
Digitalisierung von Online Anträgen. Im Idealfall soll die Tagesordnung topaktuell für 
Bürger*innen im Internet abrufbar sein.

Ein Bürger kritisiert die fehlende Innovation bei der politischen Kommunikation der 
Landeshauptstadt München und dass seine Empfehlungen aus der Bürgerversammlung in 
der Vergangenheit schon zweimal keine Berücksichtigung gefunden hätten.

Ein Bezirksausschussmitglied bittet den Bürger darum, dass er seine Empfehlungen aus 
der Bürgerversammlung in Zukunft mit differenzierten Lösungsvorschlägen untermauern 
solle. Dadurch bekommt die Verwaltung ein besseres Bild um die Vorschläge ggfs. besser 
beurteilen zu können.
Abstimmungsergebnis: Der Empfehlung den Beschlussentwurf abzulehnen, wird 
einstimmig zugestimmt.



4.2 Anhörung über Grundstücksgeschäfte der Landeshauptstadt München
 (Anhörung zu einem Antrag des BA 21 Pasing-Obermenzing auf Änderung

der BA-Satzung).

Beschlussempfehlung des Vorsitzenden: Der Vorsitzende empfiehlt, den BA-Antrag Nr. 
14-20 / B 06349 voll zu unterstützen.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Vorsitzenden wird einstimmig
zugestimmt.

5 Allgemeine Themen
6 Bericht des Vorsitzenden
7 Unterrichtungen (siehe Anlage)

B Planen, Bauen, Wohnen
0 Bericht
1 Anträge und Bürgeranliegen
1.1 Nichtkommerzielle Sitzgelegenheiten am Brunnen vor Tal 13, Bürgeranliegen

Beschlussempfehlung des Bezirksausschusses:
Der Bezirksausschuss empfiehlt, den Antrag zur weiteren Prüfung an Verwaltung 
weiterzuleiten.
Die Baureferat soll die Möglichkeiten der Ausgestaltung um den Brunnen vor dem Tal 13 
unter Berücksichtigung des Schutzes der umliegenden Bäume
prüfen und planen. Der Bezirksausschuss möchte über die abschließende Planung des 
Baureferats informiert werden.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

2 Entscheidungen
3 Anhörungen
3.1 Bauvorhaben

3.1.1 Vorbescheid, Aufstockung und Ausbau eines Wohn und Geschäftshauses
Sendlinger Straße 15
FI.Nr.: 971/0
Beschlussempfehlung des Bezirksausschusses:
Der Bezirksausschuss empfiehlt, dem Antrag unter Berücksichtigung folgender Punkte 
zuzustimmen:

Die Lokalbaukommission muss bei der Traufhöhe abschließend zugestimmt haben und 
die Fragen vier, fünf und sechs der Architekten sollten den Richtlinien entsprechen.
Frage vier:
Die neu geplante Traufhöhe zur Sendlinger Straße beträgt 18.63 m und orientiert sich am 
Nachbargebäude mit der Flur Nr. 969 (das ebenfalls die vorgegebene Traufhöhe 
überschreitet). Gem. Bebauungsplan ist eine Traufhöhe von 18,02 m zulässig (aus dem 
Bebauungsplan geht nicht eindeutig hervor auf welche über N.N Höhenkote Bezug 
genommen werden muss). Eine Abweichung zur geringfügigen Abweichung der f
estgesetzten Traufhöhe muss beantragt werden. Wird der Erteilung einer solchen 
Abweichung vom Bebauungsplan in Aussicht gestellt?
Frage fünf:
Ist die Dachaufstockung + Gauben und der Ausbau des neuen Dachgeschosses, ohne 
Abweichungen vom Bebauungsplan Nr. 684, denkmalrechtlich in Bezug auf den 
Ensembleschutz zulässig?
Frage sechs:
Ist die geplante Dachneigung mit 33 Grad denkmalrechtlich in Bezug auf den 
Ensembleschutz zulässig? 

Der Bezirksausschuss 1 möchte von der Lokalbaukommission über die Antworten zu den 
oben genannten Fragen informiert werden. 
Abstimmungsergebnis: Dem Vorgehen wird mehrheitlich zugestimmt.



3.1.2 TEKTUR zu 1.1-2019-9289-21, Nutzungsänderung und Umbau von Räumen
Viktualienmarkt 8,
FI.Nr.: 1408/0
Beschlussempfehlung des Vorsitzenden: Zustimmung, da keinerlei Beeinträchtigungen 
vorliegen.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Vorsitzenden wird einstimmig
zugestimmt.

3.2 Sonstige
4 Unterrichtungen (siehe Anlage)

C Gastronomie und Öffentlicher Raum
0 Bericht
1 Anträge und Bürgeranliegen
1.1 Kulturbunker Blumenstraße 22, Bürgeranliegen

Beschlussempfehlung des Bezirksausschusses:
Der Bezirksausschuss empfiehlt, das Anliegen an die Verwaltung weiterzuleiten.
Das Kommunalreferat soll über das Bürgeranliegen informiert werden. Hierbei wird das 
Kommunalreferat dazu aufgefordert, den Mieter mit der Ruhestörung zu konfrontieren und 
ggfs. auf seine Rechte und Pflichten als Mieter aufmerksam zu machen.Der Bürger soll 
darüber informiert werden, dass er beim nochmaligen Auftreten einer Ruhestörung vom 
selben Mieter direkt die Polizei alarmieren soll.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

1.2 Verschmutzung St. Anna Platz, Bürgeranliegen
Beschlussempfehlung des Bezirksausschusses:
Der Bezirksausschuss empfiehlt, das Anliegen an die Verwaltung weiterzuleiten.
Die Stadtverwaltung soll in diesem Bereich Mülleimer mit Deckeln aufstellen. Damit soll 
verhindert werden, dass die Mülleimer nachts durch Vögel ausgeräumt werden.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb soll dem Bezirksausschuss darüber Auskunft geben, wie oft die
Mülltonnen im Bereich St. Anna Platz täglich geleert werden. 
Abstimmungsergebnis: Dem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

1.3 Wertstoffcontainer Hauptfeuerwache 12, Bürgeranliegen
Beschlussempfehlung des Vorsitzenden:
Das Bürgeranliegen wird nicht behandelt, da der Bürger seinen Antrag kurzfristig zurück 
gezogen hat.
Abstimmungsergebnis: entfällt.

2 Entscheidungen
2.1 Gaststätten

2.1.1 Erstantrag auf ein Freischankfläche
Gaststätte Vertigo, Blumenstr. 43
Beschlussempfehlung des Vorsitzenden:
Der Vorsitzende empfiehlt, unter den genannten Voraussetzungen der Bezirksinspektion 
zuzustimmen. 
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Vorsitzenden wird einstimmig
zugestimmt.

2.1.2 Genehmigung einer Freischankfläche,
Cafe Dillinger, Herzogspitalstr. 9
Beschlussempfehlung des Vorsitzenden:
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass erst die generelle Ladennutzung abschließend vom 
Referat für Stadtplanung und Bauordnung geklärt werden muss. Deshalb kann die 
Freischankfläche unter derzeitigen Voraussetzungen nicht genehmigt werden. 
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Vorsitzenden wird einstimmig



zugestimmt.
2.1.3 Antrag auf Erweiterung einer Freischankfläche,

Gaststätte Oskarmaria, Salvatorplatz 1
Beschlussempfehlung des Bezirksausschusses:
Der Bezirksausschuss empfiehlt, vor einer Entscheidung einen gemeinsamen Ortstermin 
mit dem Wirt, dem Baureferat, der Bezirksinspektion und dem Referat für Stadtplanung und
Bauordnung durchzuführen. Es bestehen Bedenken bzgl. dem Denkmalschutz und der 
generellen optischen Beeinträchtigung sowie der verbleibenden Gehwegbreite von 1,6 m.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt und die 
Entscheidung wird in die Septembersitzung vertagt.

2.1.4 Antrag auf Erweiterung einer Freischankfläche:
Gaststätte „Zum Alten Hackerhaus“, Sendlinger Str. 14 (vertagt aus 2019.07)
Beschlussempfehlung des Bezirksausschusses:
Der Bezirksausschuss empfiehlt, den Antrag in den September zu vertagen. Die 
Vorbehandlung soll nochmal ausführlich im Unterausschuss Gastronomie und Öffentlicher 
Raum erfolgen. 
Abstimmungsergebnis: Die Entscheidung wird einstimmig in die Septembersitzung 
vertagt.

2.1.5 Antrag auf Genehmigung einer Freischankfläche: „Ratskeller“, Dienerstraße
(vertagt aus 2019.07)
Beschlussempfehlung des Bezirksausschusses:
Der Bezirksausschuss empfiehlt, dass der Antragsteller darüber informiert wird, den 
Freischankflächenantrag nochmal neu bei der Bezirksinspektion zu stellen. Der 
Antragsteller muss hierbei die festgelegten Maßgaben des Bezirksausschusses 1 
berücksichtigen und von den direkt angrenzenden Lokalen mit Freischankflächen, die 
Zustimmung per Unterschrift erhalten. Der Antragsteller, erhält die Maßgaben des 
Bezirksausschusses 1 nochmal per Post. Diese sollen beim Neuantrag beachtet werden.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

2.1.6 Antrag auf Erweiterung einer Freischankfläche,
Gaststätte The Kebab Factory, Westenriederstr. 13
Beschlussempfehlung des Bezirksausschusses:
Der Bezirksausschuss empfiehlt, dem Antrag zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Bezirksausschusses wird 
einstimmig zugestimmt.

2.1.7 Antrag auf Erweiterung der bestehenden Freischankfläche
„MUC Bar“, Westenriederstr. 13, (vertagt 07.2019)
Beschlussempfehlung des Vorsitzenden:
Der Bezirksausschuss empfiehlt, unter Berücksichtigung der 1,6 m Durchgangsbreite 
zuzustimmen. Die Polizei und Verkehrsüberwachung soll darüber informiert werden, 
vermehrt in diesem Bereich zu kontrollieren.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Bezirksausschusses wird 
einstimmig zugestimmt.

2.2 Sondernutzungen
2.3 Sonstige

2.3.1 Bücherflohmarkt am 14.09.19, Ersatztermin am 28.09.2019
Beschlussempfehlung des Vorsitzenden:
Es ist ein öffentliches Interesse und einer sozialer Gedanke bei der Veranstaltung gegeben.
Der Vorsitzende empfiehlt zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Vorsitzenden wird einstimmig
zugestimmt.

2.3.2 Aufstellung für den Einzug der Wiesn- Wirte in die Sendlinger Straße verlegen,



Empfehlung Nr. 14-20 / E 2644 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 01 –
Altstadt- Lehel am 06.06.2019
Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 15446
Beschlussempfehlung des Vorsitzenden:
Der Vorsitzende empfiehlt, sich der Meinung der Verwaltung anzuschließen. Der 
Sitzungsvorlage wird zugestimmt und eine Verlegung des Umzugs in die Sendlinger Straße
wird nicht befürwortet. Es besteht eine größere Gefahr von Verkehrsbeeinträchtigungen 
und eine Verbesserung für Anwohner wird nach Meinung der Verwaltung nicht erreicht. 
Einzelhandelsgeschäfte und Gastronomiebetrieben im Bereich der Sendlinger Straße 
würden erhebliche Probleme beim Lieferverkehr erfahren und die Flucht- und 
Rettungswegsituation wird als problematisch gesehen.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Vorsitzenden wird einstimmig
zugestimmt.

2.3.3 Kontrolle der Straßenmusiker mittels sichtbar angebrachter Genehmigung
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 02634 der Bürgerversammlung des Stadtbezirks 1 –
Altstadt-Lehel vom 06.06.2019
Sitzungsvorlagen Nr. 14 – 20 / V 15643
Beschlussempfehlung des Vorsitzenden:
Der Vorsitzende empfiehlt, zuzustimmen. Solange die Marke der Genehmigung bei den 
Straßenmusikern gut sichtbar angebracht ist, gibt es keine Bedenken.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Vorsitzenden wird einstimmig
zugestimmt.

3 Anhörungen
3.1 Veranstaltungen
3.1.1 Benefizlauf Bellevue di Monaco am 20.10.19

Beschlussempfehlung des Vorsitzenden:
Der Vorsitzende empfiehlt, dem Antrag zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Vorsitzenden wird einstimmig
zugestimmt.

3.1.2 Isarinselfest 2019 am 13 bis 15.09.2019
Beschlussempfehlung des Vorsitzenden:
Der Vorsitzende empfiehlt, dem Antrag zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Vorsitzenden wird einstimmig
zugestimmt.

3.1.3 München isst bunt am Marienplatz am 14.09.2019
Beschlussempfehlung des Vorsitzenden:
Der Vorsitzende empfiehlt, dem Antrag zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Vorsitzenden wird einstimmig
zugestimmt.

3.1.4 Corso Leopold am 07.09 und 08.09.19
Beschlussempfehlung des Vorsitzenden:
Der Vorsitzende empfiehlt, dem Antrag zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Vorsitzenden wird einstimmig
zugestimmt.

3.1.5 Lange Nacht der Museen am 19.10.19
Beschlussempfehlung des Vorsitzenden:
Der Vorsitzende empfiehlt, dem Antrag zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Vorsitzenden wird einstimmig
zugestimmt.

3.1.6 Kultur und Shoppingnacht am 06.09.19 
Beschlussempfehlung des Vorsitzenden:
Der Vorsitzende empfiehlt, dem Antrag zuzustimmen.



Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Vorsitzenden wird einstimmig
zugestimmt.

3.1.7 Wiesnzüge Oktoberfest am 21.09 und 22.09.2019
Beschlussempfehlung des Vorsitzenden:
Der Vorsitzende empfiehlt, dem Antrag zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussempfehlung des Vorsitzenden wird einstimmig
zugestimmt.

3.2 Sonstige

4 Unterrichtungen (siehe Anlage)

D Verkehr und Umwelt
0 Bericht
1 Anträge und Bürgeranliegen

1.1 Einbahnstraßenregelung Klosterhofstraße und Unterer Anger, Bürgeranliegen
Beschlussempfehlung des Bezirksausschusses:
Der Bezirksausschuss unterstützt die Ansicht des Bürgers und ist der Ansicht, dass ein 
Befahren von Radfahrern in beide Fahrtrichtungen in diesem Bereich keine zusätzliche 
Gefährdung oder Behinderung mit sich bringt. Deshalb soll das Bürgeranliegen zur 
weiteren Prüfung und Bearbeitung an das zuständige Kreisverwaltungsreferat weitergeleitet
werden.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

1.2 Kurzzeitparken Blumenstraße, Bürgeranliegen
Beschlussempfehlung des Bezirksausschusses:
Zustimmung und Weiterleitung an das Kreisverwaltungsreferat zur weiteren Prüfung.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

1.3 Radverkehr Paradiesstraße Unterführung Widenmayerstraße, Bürgeranliegen
Beschlussempfehlung des Bezirksausschusses:
Zustimmung und Weiterleitung an die Verwaltung zur weiteren Prüfung.
Um einen besseren Überblick über örtlichen Beschaffenheiten zu bekommen, möchte der 
Bezirksausschuss 1 einen gemeinsamen Ortstermin mit der Verwaltung.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

1.4 Rollsplit Baustelle Odeonsplatz, Bürgeranliegen
Beschlussempfehlung des Bezirksausschusses:
Zustimmung und Weiterleitung an das Baureferat. Der Bezirksausschuss 1 teilt die Ansicht 
der Bürgerin. Durch den Rollsplitt besteht eine erhöhte Sturzgefahr für Radfahrer. Das 
Baureferat wird dazu angehalten in diesem Bereich eine Straßenreinigung durchzuführen 
und den Rollsplitt zu entfernen.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

1.5 Fahrradverkehr in der Perusastraße, Bürgeranliegen
Beschlussempfehlung des Bezirksausschusses:
Zustimmung und Weiterleitung an das Kreisverwaltungsreferat zur weiteren Prüfung.
Die Verkehrsüberwachung soll in diesem Bereich verstärkt Kontrollen durchführen.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

2 Entscheidungen
2.1 Zulässigkeit von „Bierbikes“, Empfehlung Nr. 14-20 / E 1901

der Bürgerversammlung am 07.12.2017 -Antwortschreiben des KVR
mit der Bitte um abschließende Beschlussfassung.
Beschlussempfehlung des Bezirksausschusses:
Der Bezirksausschuss empfiehlt, der Vorlage zuzustimmen. Die „Conference Bikes“ sind 
laut Prüfung des Kreisverwaltungsreferats zugelassen und es besteht keine Möglichkeit, 
diese zu verbieten. Deshalb schließt sich der Bezirksauschuss 1 der Meinung des 



Kreisverwaltungsreferates an.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

3 Anhörungen
3.1 Abstellfläche für Fahrräder zum Verleih und für Stadtführungen

Karlsplatz 1 Seite Lenbachplatz
Beschlussempfehlung des Vorsitzenden:
Der Bezirksausschuss empfiehlt, den Antrag abzulehnen. Der Bezirksausschuss sieht es in 
diesem Bereich sehr kritisch den Öffentlichen Raum für die kommerzielle Nutzung 
freizugeben. 
Abstimmungsergebnis: Dem Vorgehen der Ablehnung wird einstimmig zugestimmt.

4 Unterrichtungen (siehe Anlage)

E Kultur, Soziales, Familie, Bildung und Budget
0 Bericht
1 Anträge und Bürgeranliegen
2 Entscheidungen
2.1 Stadtbezirksbudget,

Antragsteller: Initiative Buchpublikation Never Forget - Never Again
Maßnahme: Buchpublikation Never Forget - Never Again im September 2019
beantragter Zuschuss: 500,00 €
Beschlussempfehlung des Bezirksausschusses:
Da der Bezirksausschuss 1 noch nicht den genauen Stadtteilsbezug einschätzen kann, 
wird der Antragsteller nochmal darum gebeten, seine Maßnahme: Buchpublikation „Never 
Forget – Never Again“ in der Unterausschusssitzung für Kultur, Soziales, Familie, Bildung 
und Budget am 10.09.2019 vorzustellen.
Abstimmungsergebnis: Die Entscheidung wird einstimmig in die Septembersitzung
vertagt.

2.2 Stadtbezirksbudget inkl. rechtlicher Stellungnahme
Antragsteller: Isarlust e.V.
Maßnahme: Isarboulevard vom 25.05. - 31.12.2019,
beantragter Zuschuss: 5.974,00 €
vertagt (2019.05 E 2.5)
Beschlussempfehlung des Bezirksausschusses:
Der Bezirksausschuss empfiehlt, den Antrag vom Isarlust e.V. in der vorliegenden Form 
abzulehnen. Die Planungen für die im Jahr 2020 geplanten Aktivitäten sind beim 
Kunstprojekt zeitlich zu unpräzise und damit ist nicht genau erkennbar, was genau in 
welchem Umfang gefördert werden soll. Beim geplanten Workshop bleibt die Beteiligung 
der Bezirksausschüsse bei der Planung und Durchführung ebenso vage. Die Antragsteller 
werden darum gebeten einen neuen präzisierten Antrag vorzulegen.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

3 Anhörungen
4 Unterrichtungen (siehe Anlage)
F Bericht der BA-Beauftragten
G Verschiedenes / Termine
Die nächste Sitzung des Bezirksausschusses 1  findet am Dienstag, den 17.09.2019 um 
19.00 Uhr in der „Erkerbar“ der Gaststätte „Hofbräuhaus“, Platzl 9, 80331 München statt.

Hinweis: Ein behindertengerechter Zugang zum Sitzungssaal ist über einen Lift möglich, bedarf 
jedoch einer vorherigen Anmeldung im Hofbräuhaus. In diesem Fall setzen Sie sich bitte 
telefonisch mit der BA-Geschäftsstelle Mitte, Tel. 29165154, in Verbindung.

München, 16.08.2019

Wolfgang Neumer

Für das Protokoll
gez.

Roman Cieslik



Vorsitzender des BA 1 Altstadt-Lehel BA-Geschäftsstelle Mitte



Unterrichtungen

A 7 Unterrichtungen – Allgemeines

B 4 Unterrichtungen – Planen, Bauen, Wohnen

4.1 Baulisten

4.2 Bebauungsplan-Georg-Kronawitter-Platz
Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 15325

4.3 Erhaltungssatzungen weiterentwickeln
Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 15423

4.4 München Modell und Förderung von Baugemeinschaften
Sitzungsvorlagennummer 14-20 / V 15241

4.5 Pilotprojekt Schnelle Radverbindung für den Münchner Norden
Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 14925

4.6 Mieterinnen und Mieter schützen II
Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 14805

4.7 Städtische Wohnungsbaugesellschaften
Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 15518

4.8 Mieterschutz - Fünf Euro Höchstmiete auch in München möglich?
Sitzungsvorlagenn Nr. 14-20 / V 15568

4.9 Hinweis Beitrag Stadt errichtet Schwarzbau am Tivoli

4.10 Stadt und Fluss - Rahmenplanung innerstädtischer Isarraum Sachstand und weiteres
Vorgehen
Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 13421

C 4 Unterrichtungen – Gastronomie und Öffentlicher Raum

4.1 Veranstaltungsgenehmigungen

4.2 Gaststättenfortführungen

D 4 Unterrichtungen – Verkehr und Umwelt

4.1 Sharing Mobility
Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 15209

4.2 Umwandlung von Kfz-Stellplätzen in Fahrradstellplätze
Liebherrstr. 22

4.3 Arbeiten im Straßenraum:
Bruderstraße (Sackgassenregelung in Höhe Prinzregentenstraße)

4.4 Arbeiten im Straßenraum Thiersch- Liebherrstraße Mariannenplatz

4.5 Verkehrsberuhigung durch Veränderungen an den Bushaltestellen
Prälat-Zistl-Straße,
BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 06216

4.6 Verkehrsrechtliche Erlaubnis Steinsdorfstraße 10

4.7 Arbeiten im Straßenraum:
Pacellistraße, Fernwärme

4.8 Positionspapier des Bezirksausschuss 1 Altstadt-Lehel zur Verkehrsentwicklung Altstadt
Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 14478

4.9 Erweiterung des Angebots an Fahrradständern am Odeonsplatz

4.10 Barrierefreie Querungen im Fuß- und Radverkehr
Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 15344



4.11 Bescheid Ausnahmezulassung AWM

4.12 Kreuzung Prinzregenten Oettingerstraße Antwort BA 19 07 D 1.5

4.13 Gleis und Straßenbauarbeiten Sonnenstr vom 12.08. bis 25.08.19

E 4 Unterrichtungen – Kultur, Soziales, Familie, Bildung und Budget

4.1 Stadtbezirksbudget, Nachweise und Berichte

4.2 Kunst im Öffentlichen Raum -Realisation der Intervention „Bridge Sprout“
von Atelier Bow Wow

4.3 EU-Förderantrag im Rahmen des Förderprogramms "Horizon 2020": Healthy And Recreative
citities for Tomorrow
Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 14668


